
Rubus anisacanthos Braun 
Verschiedenbestachelte Brombeere 

 
Bestimmungsrelevante Merkmale: 
 
Schössling - Form: stumpfkantig mit gewölbten Seiten, mäßig hochbogig 

- Behaarung: flaumig-büschelig behaart, ca. 20->30 Haare pro cm Seite 
- Stieldrüsen: (0-)1-3 pro 5 cm, dazu viele versteckte Sitzdrüsen 
- Stacheln: ca. 8-14 pro 5 cm, die größeren ca. 5-7 mm lang, aus breitem zusam-

mengedrücktem Grund geneigt, schwach gekrümmt bis fast gerade; dazwischen 
ca. 5->40 kleinere Stachelchen und Stachelhöcker pro 5 cm in allen Übergängen  

Blätter - Blättchenanzahl: (3-)4-zählig mit breiten zweilappigen Seitenblättchen, zum Teil 
auch fußförmig 5-zählig; Blättchen breit, sich randlich deckend 

- Behaarung: oberseits ± schwach glänzend dunkelgrün, mit ca. (5-)10(-15) Haaren 
pro cm2, unterseits angedrückt graugrün- bis graufilzig und mit ± zahlreichen, 
nicht bis deutlich fühlbaren, abstehenden längeren Haaren 

- Endblättchen: mäßig lang bis lang gestielt (ca. 25-50 %), aus (meist) breitem 
herzförmigen Grund eiförmig bis rundlich, allmählich kurz bis mäßig lang be-
spitzt; Spreite gefaltet und runzlig erscheinend 

- Serratur: (meist) mäßig grob und etwas ungleich, mit ± geraden Hauptzähnen 
- Seitenblättchen: äußere 3-8 mm lang gestielt 
- Blattstiel: behaart, mit ca. 7-13 stark sicheligen Stacheln und besonders oberseits 

mit meist zahlreichen feineren Stachelchen und (drüsenköpfigen) Nadelborsten 
Blütenstand - Form: verlängert pyramidal, ziemlich schlank 

- Blätter: im oberen Teil blattlos, nach unten zu mit 3-4-zähligen Blättern 
- Achse: oben dicht kurzzottig-filzig, weiter unten anliegend flaumig-büschelhaarig 

und nur locker sternhaarig, größere Stacheln zu ca. 5 auf 5 cm, 5-6 mm lang, in der 
Mehrzahl ± deutlich gekrümmt; dazwischen kleinere Stachelchen und Nadelbors-
ten, meist zahlreich, Stieldrüsen zu 2->20 pro 5 cm 

- Blütenstiele: 1-2(-3) cm lang, zottig und filzig, mit ca. 5-12 bis ca. 3 mm langen 
Stacheln; Stieldrüsen borstig, zu 2->20 

- Kelch: graugrün filzig, mit zahlreichen rotköpfigen Stieldrüsen, am Grunde mit 
blassen, gewöhnlich drüsigen Nadelstacheln, zurückgeschlagen 

- Kronblätter: weiß, 10-12 mm lang, löffelförmig ausgehöhlt, vorn dicht bewimpert 
- Staubblätter: etwas länger als die grünlichen Griffel, Antheren meist kahl 
- Fruchtknoten: behaart 

 
Kurzcharakteristik: Charakteristisch sind vor allem die breiten, etwas runzligen Blättchen, be-
sonders die meist rundlichen, kurz, doch nicht abgesetzt bespitzten Endblättchen, die vorwiegend 
nur 4-zähligen Blätter, der schlanke, oben blattlose Blütenstand mit vielen (Drüsen-)Borsten, 
stieldrüsigen Kelchzähnen und weißen Kronblättern. 
 
Ähnliche Taxa: R. insularis, R. insulariopsis 
 
Ökologie und Soziologie: In SH in fruchtbaren Altmoränenknicks (Pruno-Rubetum radulae-
Gesellschaften) beobachtet. 
 
Verbreitung: Schleswig-Holstein und Niedersachsen. Mehrfach im Südosten Schleswig-
Holsteins, besonders zwischen Lütau und Basedow und in Knicks westlich von Wangelau. 
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